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EDITORIAL
Das Filmakademie-Jahr 2022 war geprägt von sehr diame-

tralen Ereignissen. Von der großen Sorge über die Men-

schen in der Ukraine, Afghanistan oder im Iran bis zu der 

großen Freude über die endlich wieder vielen, intensiven 

persönlichen Momente der Kollegialität, der Gemeinschaft 

und der Inspiration. So ist das Jahr mit viel Dankbarkeit zu 

Ende gegangen und auch mit etwas Stolz, darüber, was wir 

mit der Filmakademie alles gemeinsam bewegen konnten.


Bei unseren internen, wie auch den öffentlich zugänglichen 

Veranstaltungen und Projekten, hatten wir mit Iris Berben, 

Maria Schrader, Adam McKay, Christian Schwochow, Daniel 

Kehlmann, Albrecht Schuch oder Alexander Kluge hochkarä-

tige Filmschaffende zu Gast, die uns bereichert und inspiriert 

haben. Die Aufzeichnungen der Gespräche sind auf unserer 

Website zu finden.


Besonders stolz sind wir auch weiterhin auf das bundeswei-

tes Filmbildungsprojekt „spots.“ Kinos, Jugendliche und lo-

kale Akteure werden in ländlichen Regionen miteinander 

verbunden, um den Diskurs über Zivilgesellschaft, Demokra-

tie und das Kino anhand konkreter Themen aufzunehmen 

und kleine Filme dazu herzustellen.
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Dank Eurer Unterstützung konnten wir das ganze Jahr lang, 

dringend notwendige Sachspenden – wie Technik und 

Schutzwesten – an unsere Kolleg:innen in die Ukraine liefern 

und haben aus diesem Engagement die Energie gezogen, 

das Stipendienprogramm Filmboost ins Leben zu rufen. Ein 

Projekt, das uns und die Filmschaffenden in der Ukraine zu-

tiefst berührt hat.


Dafür, dass wir die Lola-Preisträge:innen wieder in großem 

und gebürtigem Rahmen feiern durften, gilt unser Dank der 

Kulturstaatsministerin Claudia Roth und der Produzentin 

Claudia Loewe. Die große Kollegialität, Solidarität und Lei-

denschaft unserer Mitglieder war an diesem Abend, der 

auch gesellschaftspolitisch Haltung zeigte, deutlicher denn 

je zu spüren.  

Und auch der Nachwuchs durfte endlich wieder größer fei-

ern. Die FIRST STEPS Awards 2022 zeigten uns, wie klug, di-

vers und präzise das junge deutsche Kino ist.


Eure Anne Leppin & Maria Köpf


Geschäftsführung Deutsche Filmakademie e.V.
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Die Deutsche Filmakademie mit Sitz in Berlin wurde am 8. 

September 2003 gegründet und vereint inzwischen über 

2.200 Mitglieder aus allen künstlerischen Sparten des deut-

schen Films. 


Ziel der Deutschen Filmakademie ist es, den deutschen Film 

als wesentlichen Bestandteil der deutschen und europäi-

schen Kultur zu fördern und dabei den Austausch von Erfah-

rungen und das Gespräch über die Perspektiven des deut-

schen Films zu stärken und zu pflegen. Wir sind mit der 

Durchführung des Deutschen Filmpreises betraut, sind Ver-

anstalterin des Nachwuchspreises FIRST STEPS, Initiatorin 

der Filmbildungsprojekte Klassiker sehen – Filme verstehen, 

spots., dem Wissensportal vierundzwanzig.de, der Veranstal-

tungsreihe Kino Talk, den Werkstattgesprächen, der Pod-

casts Close Up. und Filmskript, dem Videocast Exposure und 

vielen weiteren Aktivitäten, die den Austausch und die Dis-

kussion um das Filmschaffen in Deutschland und Europa un-

ÜBER DIE DEUTSCHE 	   	
FILMAKADEMIE1
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ter künstlerischen sowie ökonomischen Ge-

sichtspunkten fördern. 


Die Deutsche Filmakademie – das zentrale 

Forum für Filmschaffende in Deutschland – 

ist ein unabhängiger, gemeinnütziger Verein, 

der sich, neben Projektfinanzierungen, durch 

(Förder-) Mitgliedsbeiträge und Spenden 

finanziert. Nachwuchsförderung sowie ge-

sellschafts- und filmpolitisches Engagement 

spielen bei unseren Satzungszielen eine 

große Rolle.


VORSTAND & STRUKTUR

Der Organisationsstruktur der Deutschen 

Filmakademie besteht aus einem Präsidium, 

einem Vorstandsvorsitz, dem Vorstand, der 

Geschäftsführung und den im Jahr 2022 16 

Mitarbeiter:innen.


Neben dem gemeinnützigen Verein gibt es 

auch die Deutsche Filmakademie Produkti-

on GmbH, sie ist eine hundertprozentige 

Tochter der Deutschen Filmakademie e.V.. 

Gegründet im Jahr 2006, produziert sie jähr-

lich den Deutschen Filmpreis und die FIRST 

STEPS Awards sowie in unregelmäßigen 

Folgen auch weitere Projekte. Geschäftsfüh-

rerin ist Claudia Loewe, es gibt fünf weitere 

festangestellte sowie projektbezogene freie 

Mitarbeiter:innen.


VORSTANDSSITZUNGEN

2022 fanden sieben Vorstandssitzungen statt. 

Alle ordentlichen Vorstandsmitglieder und deren 

Stellvertreter:innen sind zu den Sitzungen gela-

den. Die Geschäftsführerinnen Anne Leppin und 

Maria Köpf informieren den Vorstand über die 

verschiedenen Projekte und wichtigen Belange 

der Geschäftsstelle. Die Vorständ:innen berich-

ten von Themen, die in den jeweiligen Sektio-

nen aktuell von Bedeutung sind und von Anlie-

gen, die aus der Mitgliedschaft oder von außen 

an sie herangetragen werden. Alle wesentlichen 

Entscheidungen bezüglich der Filmakademie 

werden im Vorstand diskutiert und abgestimmt. 

Entscheidungen zum Auswahlverfahren des 

Deutschen Filmpreises werden im erweiterten 

Vorstand getroffen, dem auch Ulrike Schauz vom 

Filmreferat der BKM angehört. Die Filmakade-

mie hat zudem einen Geschäftsführenden Vor-

stand, der bei kurzfristigen wichtigen Entschei-

dungen zurate gezogen wird, sofern es nicht 

möglich ist, eine Sitzung einzuberufen. Neben 

dem Vorstandsvorsitzenden Benjamin Herrmann 

gehören diesem RP Kahl und Heide Schwochow 

an. 
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VORSTAND 2022

Peter R. Adam, Irene von Alberti, Mo Asumang, Jens Bartram, Meret Becker, Denis Behnke, Oli Biehler, Dirk Beinhold, 

Arne Birkenstock, Sabine Böbbis, Fabian Busch, Emely Christians, Julia Daschner, Katja Dringenberg, Karim Sebastian 

Elias, Matthias Fleischer, Monika Gebauer, Stefanie Gredig, Martin Heisler, Annekatrin Hendel, Benjamin Herrmann, Viola 

Jäger, RP Kahl, Lars Montag, Sven Poser, Erwin Prib, Andreas Richter, Sven Sauer, Heide Schwochow, Kai Tebbel, Sebastian 

Urzendowsky, Hanse Warns, Dennenesch Zoudé
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TEAM 2022

GREMIEN & AUSSCHÜSSE

Der Vorstand und die Geschäftsführung der 

Deutschen Filmakademie vertreten die In-

teressen der Mitglieder in verschiedenen 

Ausschüssen der Branche. Seit 2018 sitzt 

Anne Leppin im Aufsichtsrat des Kulturbun-

des Berlin-Brandenburg (KBB). Zudem ist sie 

im Stiftungsrat der Deutschen Kinemathek, 

im Filmbeirat des Goethe-Institut und ist 

Mitglied des Kuratoriums des Fördervereins 

des deutschen Kinderfilms. Maria Köpf ver-

tritt die Akademie im Verwaltungsrat und 

der Richtlinienkommission der Filmförde-

rungsanstalt und der SPIO, sowie – gemein-

sam mit Claudia Loewe – im Arbeitskreis 

„Green Shooting“.  

Die Akademie ist Mitglied der European 

Children‘s Film Association, die sich die Ver-

netzung und die Förderung des Austau-

sches europäischer Akteur:innen der Kinder-

filmbranche zum Ziel gemacht hat.


 


Die Deutsche Filmakademie entsendet jähr-

lich zwei Mitglieder in die deutsche Aus-

wahl-Jury für den „Best International Fea-

Anne Leppin · Maria Köpf · Jule Bartram · Susanne Blaschke · Inga Goossens · Katia Bey-Habedank · Katja Hevemeyer · Sophie Niethe ·  

Tanja Reddan · Hannah Ackermann · Lea Schütte · Marlen Richter · Mattia Tezzele · Jasmin Rolli · Lennart Bachmeier · Christin Hosak ·  

Gabriela Zorn · Johanna Thiess · Lara Kasnar
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ture“ bei den Oscars®. Im Jahr 2022 über-

nahmen Schauspielerin Maria Furtwängler 

und Drehbuchautorin & Vorstandsmitglied 

Heide Schwochow diese Aufgabe.


 


Das Film Academy Network (FAN) of Europe, 

in dem die Deutsche Filmakademie Mitglied 

ist, wurde 2006 unter anderem auf Initiative 

der European Film Academy gegründet und 

ist ein Zusammenschluss aller nationalen 

Filmakademien in Europa. Im Rahmen re-

gelmäßig stattfindender Zoom-Meetings fin-

det ein kontinuierlicher Austausch statt. Ein-

mal im Jahr gibt es ein mehrtägiges Treffen 

beim Internationalen Filmfestival in Karlovy 

Vary.


THEMIS VERTRAUENSSTELLE 
Die Deutsche Filmakademie, vertreten durch 

Anne Leppin und Vorstandsmitglied Heide 

Schwochow, ist darüber hinaus Gründungs-

mitglied, Initiatorin und Delegierte der The-

mis Vertrauensstelle. Die Stelle ist 2018 mit 

zwei Mitarbeiterinnen gestartet und beschäf-

tigt mittlerweile sieben Personen. Anne Lep-

pin und Heide Schwochow begleiten und 

beobachten das Projekt als Delegierte der 

beteiligten Branchenvereinigungen sehr eng. 

2022 haben sich weitere Bereiche, wie bspw. 

die Musikbranche angeschlossen und die 

Vertrauensstelle gewinnt immer mehr Reich-

weite. Seit ihrer Gründung haben sich über 

750 Betroffene an die Themis gewandt und 

es wurden 1600 Beratungsgespräche geführt. 

Etwa 60 % der Fälle betrafen verbale Angrif-

fe, während rund 40 % physische Belästi-

gung darstellten. Im Schnitt habe man es 

jährlich mit etwa acht Fällen von Vergewalti-

gung zu tun. Die Aufgaben der Themis sind 

vielfältiger geworden. Neben der Beratung 

widme sie sich vermehrt auch der Prävention 

und Begleitung von wissenschaftlichen Stu-

dien. Nach dem Vorbild der Themis haben 

sich nun auch entsprechende Vereinigungen 

in Österreich und Irland gegründet. Auch 

der Deutsche Sportbund hat angekündigt, 

nach dem Vorbild der Themis eine solche 

Stelle zu gründen.
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MITGLIEDER
Die Mitgliedschaft der Deutschen Filmakademie setzt sich 

durch 2.211 Filmschaffende aus aktuell 14 Sektionen zu-

sammen – Animation, Casting, Dokumentarfilm, Drehbuch, 

Kamera/Bildgestaltung, Kostümbild, Musik/Tongestaltung, 

Maskenbild, Produktion, Regie, Schauspiel, Schnitt, Szenen-

bild, VFX – sowie den 27 Ehrenmitgliedern, die vom Vor-

stand berufen werden und den 28 Fördermitgliedern – Fir-

men, die die Arbeit der Filmakademie durch größere Spen-

denbeiträge fördern. Außerdem gibt es einen Freundeskreis 

aus 269 Personen, die nicht Mitglied sein können, aber die 

Arbeit des Vereins ideell und finanziell unterstützen möchten 

und an vielen Angeboten partizipieren können.


2
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Mitglied in der Deutschen Filmakademie 

kann man nur auf Einladung werden. Die 

Einladungen werden einmal im Jahr vom 

Vorstand ausgesprochen und beruhen auf 

Vorschlägen, die aus der bestehenden Mit-

gliedschaft kommen. Personen, die zum 

Deutschen Filmpreis nominiert wurden, sind 

geborene Mitglieder, die jederzeit der Film-

akademie beitreten können. Außerdem lädt 

die Deutsche Filmakademie die 

Preisträger:innen des FIRST STEPS Award zu 

einer Juniormitgliedschaft ein. Im Jahr 2022 

wurden 106 neue Mitglieder aus allen Ge-

werken aufgenommen.


Die Mitglieder der Deutschen Filmakademie 

sind verantwortlich für die Wahl der Preis-

träger:innen des Deutschen Filmpreises.


MITGLIEDER- 
VERSAMMLUNG

Mindestens zwei Mal im Jahr werden Mit-

gliederversammlungen abgehalten, zu der 

alle Mitglieder eingeladen sind. Traditionell 

findet die erste Versammlung während der 

Berlinale statt und die zweite im Herbst. 

2022 konnten beide Termine erstmals 

wieder live im Hotel Dorint in Berlin statt-

finden und es wurde zusätzlich ermöglicht, 

online an der Veranstaltung teilzunehmen. 

Die erste Versammlung, auf der auch die 
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Vorstandswahlen durchgeführt werden, fand 

2022 aufgrund des noch hohen Infektions-

geschehens erst am 3. April statt. Dem 

scheidenden Präsident Ulrich Matthes wurde 

mit großem Applaus für seine Arbeit in die-

sen sehr besonderen und besonders heraus-

fordernden Zeiten gedankt. Seine Leiden-

schaft, sein Engagement und seine klare po-

litische Haltung haben die Akademie die 

vergangenen drei Jahre sehr geprägt. Als 

neues Präsidium wurden die Schauspielerin 

Alexandra Maria Lara und der Regisseur Flo-

rian Gallenberger von der Mitgliedschaft 

gewählt. Neu in den Vorstand gewählt wur-

den außerdem Mo Asumang (Regie), Oli 

Biehler (Musik/Tongestaltung), Viola Jäger 

(Produktion), Lars Montag (Regie), Cora 

Pratz (Szenenbild) und Sven Sauer (Visual 

Effects).


Der zwei Monate zuvor begonnene Krieg 

und die Situation unserer ukrainischer Kol-

leg:innen war ein wichtiges Thema auf der 

Mitgliederversammlung. Christian Beetz 

und Marc Bauder berichteten über das von 

ihnen mitinitiierte Projekt „Support Filmma-

kers Ukraine“ und baten die Filmakademie 

um Unterstützung. Aus dieser Initiative ent-

stand die Spendenaktion, bei der über 

65.000 Euro vor allem aus der Mitgliedschaft 

zusammenkamen, dank derer wir die Film-

schaffenden in der Ukraine mit Schutzwes-

ten, technischer Ausrüstung und Generato-

ren versorgen konnten.
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Die zweite Versammlung des Jahres fand am 13. November 

ebenfalls im hybriden Format statt. Schatzmeister Detlev 

Buck und Wirtschaftsprüfer Julian Ehrhardt haben die Finan-

zen des Vorjahres vorgestellt und die Vollversammlung hat 

den Vorstand anschließend entlastet. Außerdem hat die 

Mitgliedschaft der vorgeschlagenen Satzungsänderung be-

züglich der ordentlichen und stellvertretenden Amtszeiten 

im Vorstand zugestimmt. Bei der anschließenden Ge-

sprächsrunde entstand eine lebendige und kontroverse Dis-

kussion mit den vier Gästen Prof. Heinz Bude (Lehrstuhlin-

haber für Makrosoziologie an der Universität Kassel), Claudia 

Dostal (Filmeinkauf bei der Yorck-Kinogruppe), Constantin-

Vorstand Martin Moszkowicz, Dr. Lisa Giehl von Leonine 

Studios und der Mitgliedschaft über die Situation und Zu-

kunft der Beziehung von Kino & Publikum im Kontext von 

Digitalisierung, Pandemie und gesellschaftlicher Verände-

rungen.


Die Sektion Schauspiel hatte zudem im Sektionstreffen vor 

der Hauptversammlung Regisseurin Barbara Rohm zu Gast. 

Kürzlich hat sie eine „Intimacy Coordinator“ Weiterbildung 
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aufgebaut und diese vorgestellt. „Grenzüberschreitungen 

und ein unachtsamer Umgang bei der Darstellung von Se-

xualität gehören zum Alltag von Schauspieler:innen. Für 

die Arbeit an diesen oftmals sehr herausfordernden Sze-

nen ist mit Intimacy Coordinating ein neues Berufsbild 

entstanden und es wird momentan viel über die Notwen-

digkeit diskutiert.


 

Die Aufzeichnungen und Protokolle der Vollversammlun-
gen stehen im Mitgliederbereich der Website zur Verfü-
gung. 
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FINANZEN3
Die Verwaltung der Finanzen der Deutschen Filmakademie 

liegt in den Händen der Geschäftsführung, die durch zwei 

freie Mitarbeiterin im Bereich Buchhaltung & Controlling un-

terstützt wird. Schatzmeister des Vereins ist Mitglied Detlev 

Buck. Er prüft gemeinsam mit dem externen Wirtschaftsprü-

fer Julian Ehrhardt (PKF) den von unserem Steuerberater 

Christian Knappe (HKR) gebuchten und vorgelegten Jahres-

abschluss und stellt diesen der Mitgliedschaft vor. Der Verein 

konnte die vergangenen Jahre immer mit einem ausgegli-

chenen Haushalt abschließen.


Die Deutsche Filmakademie finanziert sich aus den Mit-

gliedsbeiträgen & Spenden. Ausschließlich für die Projekte 

zur Bewerbung des Filmpreises (Auf dem Weg zur Lola) er-

hält der Verein eine Förderung der BKM und von der Film-

akademie Produktion GmbH eine Lizenzgebühr für die Aus-

strahlung des Deutschen Filmpreises, welche die Kosten für 

das Auswahlverfahren deckt. Der Bereich Filmbildung wird 

nicht durch Mitgliedsbeiträge, sondern durch extern akqui-

rierte Drittmittel finanziert. Ebenso fließen keine Beiträge in 

die Finanzierung des Filmpreises. Hier stellen abwechselnd 

ARD oder ZDF, die FFA, das Medienboard und Sponsoren 

das Budget. Die Gelder zur Unterstützung von ukrainischen 

Filmschaffenden sind komplett von der BKM und dem Goe-

the Institut zur Verfügung gestellt worden. 
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Mitgliedsbeiträge

Filmbildung

Auf dem Weg zur Lola

Freundeskreis, Fördermitglieder & Spenden

Deutscher Filmpreis

Ukraineprojekte

603.000 €

125.000 €

246.000 €

286.000 €

249.000 €

627.000 €

125.000 €

258.000 €

450.000 €

245.000 €

415.000 €

Verwaltungskosten Auf dem Weg zur Lola

First Steps Award MV / Vorstand / Sektionstreffen

421.000 €

373.000 €

117.000 €

91.000 €

76.000 €

218.000 €
30.000 €

169.000 €

428.000 €

512.000 €

240.000 €

120.000 €

129.000 €

83.000 €

417.000 €

152.000 €

40.000 €

Filmbildung Festivals & Empfänge

Deutscher Filmpreis

Projekte & Veranstaltungen Ukraineprojekte
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MITGLIEDER- 
VERANSTALTUNGEN

Ob in kleiner Runde in der Köthener Straße oder im großen 

Kinosaal: Das Zusammentreffen unserer Mitglieder, der Aus-

tausch untereinander – mal zu sektionsspezifischen Themen 

und konkreten Fragen des Berufsbildes oder aber gewerke-

übergreifend, um voneinander zu lernen, in den Dialog zu 

treten, Strukturen zu beleuchten und sich gemeinsam inspi-

rieren zu lassen – ist ein wichtiger Aspekt der Filmakademie 

und er findet sich in Form zahlreicher Veranstaltungsformate 

wider. Teilweise mit langer Tradition, andere wurden in die-

sem Jahr neu entwickelt. 

4
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WERKSTATTGESPRÄCHE

In unseren Werkstattgesprächen geht es um 

den Erfahrungsaustausch unter den Film-

akademie-Mitgliedern. Im Zentrum der Ge-

spräche steht der Dialog über den kreativen 

Prozess des Filmemachens. In exklusiven 

Runden stehen herausragende Filmschaf-

fende und Persönlichkeiten mit Erfahrung, 

speziellem Wissen oder künstlerischen Er-

folgen den Kolleg:innen Rede und Antwort.


2022 waren zum Thema „Musik im Film“ 

Musikagentin Annette Gentz und der Musi-

ker Volker Bertelmann aka Hauschka zu Gast 

und haben mit Katja Dringenberg und Peter 

Adam u.a. über ihre internationale Zusam-

menarbeit mit Regisseur:innen, Editor:innen 

und Komponist:innen gesprochen.  

Regisseur Baran bo Odar und Szenenbildner 

Udo Kramer gaben nach der Preview der 

ersten zwei Folgen von „1899“ spannende 

Einblicke hinter die Kulissen ihrer Arbeit an 

der Netflix-Mysteryserie – vor allem hinsicht-

lich der neuen Volume Technologie. Das 

Gespräch führte Florian Cossen.


Nach der Preview von „She Said“ in der As-

tor Film Lounge erzählte Regisseurin Maria 

Schrader im Gespräch mit Drehbuchautor 

Constantin Lieb von der Entstehung des 

Films und ihren Erfahrungen in Hollywood. 

Es wurde auch darüber diskutiert, was die 

weibliche Perspektive für den Blick auf patri-

archale Strukturen und die Solidarität unter 

Frauen im Filmgeschäft bedeuten und be-

wegen kann.


In einem Werkstattgespräch unter den Sze-

nenbildner:innen der Filmakademie berich-

tete Christian Goldbeck von den Besonder-

heiten und Herausforderungen seiner Arbeit 

an „Im Westen nichts Neues“. 



19



20

KINO TALK

Bei unserem Online-Format „Kino Talk“ 

steht die Arbeit an einem ganz konkreten 

Film im Fokus des Gesprächs. Mit wech-

selnden, oft internationalen Gästen, wollen 

wir das aktuelle Kinogeschehen reflektieren 

und uns von ihren Werken inspirieren lassen. 

Nach dem Online-Screening des Films fin-

den die Gespräche über Zoom statt – 2022 

gab es fünf Veranstaltungen. 


Regisseur Jonas Poher Rasmussen zum drei-

fach oscarnominierten, animierten Doku-

mentarfilm „Flee“, moderiert von Emely 

Christians und Ali Samadi Ahadi  ·  Regisseur 

und Autor Adam McKay und Produzent Ke-

vin J. Messick  zur oscarnominierten Klima-

Satire „Don’t look up“, moderiert von Sami-

ra El Ouassil und Friedemann Karig  ·  Regis-

seur Christian Schwochow zur britischen 

Netflix-Produktion „Munich – The Edge of 

War“, moderiert von Lars Kraume  ·  Oscar-

Nominees Kamerafrau Ari Wegner und Sze-

nenbildner Grant Major zu Jane Campions 

Western-Kammerspiel „The Power of the 

Dog”, moderiert von Matthias Fleischer und 

Christian Goldbeck  ·  Regisseur Ali 

Abbasi, Schauspielerin Sara Fazilat und Pro-

duzent Sol Bondy zum Cannes-Beitrag, dem 

im Iran spielenden Thriller „Holy Spider“, 

moderiert von Nastaran Tajeri-Foumani


Alle Gespräche sind auf YouTube und unse-

rer Website zu finden.



21

DOKUMENTARFILM:  
WIR SIND DIE NEUEN

In der Veranstaltungsreihe „Wir sind die 

Neuen“, die die Sektion Dokumentarfilm im 

Herbst 2021 ins Leben gerufen hatte, stellen 

verschiedene Streaminganbieter sich und 

ihre Arbeitsweise bei dokumentarischen 

Formaten vor und öffnen sich in lockerer 

und vertraulicher Atmosphäre den Fragen 

der Akademiemitglieder.


 


2022 fanden drei von Dokumentarfilm-Vor-

stand Arne Birkenstock moderierte Veran-

staltungen statt, bei denen Inga Leschek 

und Mark Edwards von Netflix, Felix Kemp-

ter von Sky Deutschland und Anne Tide und 

Christian Honeck von Disney+ Einblicke in 

die Suche nach Inhalten und Formaten, wie 

auch die Abläufe in der Zusammenarbeit zwi-

schen Regie, Produktion und Streamer bo-

ten. 

SPIELFILM:  
FOCUS ON FICTION

Die neue Gesprächsreihe „Focus on Fiction“ 

richtet sich an die Sektion Produktion und 

sucht ebenfalls den Dialog mit den Haupt-

verantwortlichen auf Seiten der Streamer und 

Sender, um über die großen Herausforde-

rungen in einer sich rasant verändernden 

Produktionswelt zu sprechen – moderiert von 

den Vorstandsmitgliedern Viola Jäger und 

Martin Heisler.


 


Zu Gast waren im Jahr 2022 Sascha Schwin-

gel und Hauke Bartel von RTL+, die einen 
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umfangreichen Einblick in die Strukturen 

und die Ausrichtung des Senders und 

Streaming-Dienstes gaben, Franziska An der 

Gassen, Creative Executive von Apple TV+, 

sowie Benjamina Mirnik-Voges (VP Original 

Production) und Christian Honeck (Director 

Original Productions) von Disney+ bei einer 

Veranstaltung in München.


 


SEKTIONSTREFFEN

In regelmäßigen Abständen treffen sich die 

Mitglieder einer Sektion untereinander, um 

sich über gewerkespezifische Themen und 

Herausforderungen auszutauschen – meist 

in Kombination eines konzentrierten Ar-

beitskreises, gefolgt von einem gemeinsa-

men Abendessen in den Räumen der Film-

akademie. 2022 fanden insgesamt 20 Sekti-

onstreffen statt – viele wieder in Präsenz, 

meist hybrid und einige auch nur online 

über Zoom.


BRAIN ROOM 
Der „Brain Room“ fand 2022 dreimal statt – 

im Mai und im November in Berlin und im 

Dezember erstmals mit großem Zuspruch 

auch in München. Es handelt es sich um eine 

Veranstaltung, bei der in gänzlich freier At-

mosphäre und unter einer Verschwiegen-

heitsverpflichtung der Anwesenden, Film-

ideen vorgestellt und diskutiert werden. 

Neben Mitgliedern aller Sektionen nahmen 

dieses Jahr erstmals auch Nominierte von 

FIRST STEPS teil, die die angeregten Dis-

kussionen um spannende Perspektiven be-

reichert haben. Ein seit vielen Jahren belieb-

tes Format, geleitet von den Mitgliedern 

Natja Brunckhorst, Joachim von Vietinghoff 

und Toks Körner.
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KEEN TO BE GREEN - 
WORKSHOPS ZUR NACH-
HALTIGKEIT 

Das Netzwerk der German Film Commissi-

ons hat eine bundesweite digitale Veranstal-

tungsreihe ins Leben gerufen, mit der eine 

Weiterbildung von nachhaltigen Arbeitspro-

zessen in den Gewerken Szenenbild, Kos-

tümbild, Produktion sowie Licht & Bildge-

staltung angeboten wird. Die Online-Reihe 

„keen to be green“ erfolgte in Zusammen-

arbeit mit den Verbänden der Berufsgrup-

pen, unterstützt von der Deutschen Film-

akademie, dem Produzentenverband und 

der Produzentenallianz. Die zweistündigen 

Online-Workshops boten, neben der Vor-

stellung von Best Practice Beispielen, Zeit 

für individuelle Fragen und den Austausch 

über aktuelle Entwicklungen. 2022 fanden 

vier Workshops statt.


 


Auch die Deutsche Filmakademie hat sich 

am Arbeitskreis intensiv beteiligt und emp-

fiehlt ihren Mitgliedern, den neuen Stan-

dards zu entsprechen. 


STAMMTISCHE

Hinter den Stammtischen steckt die Idee, für 

die Mitglieder in München, Hamburg, Köln 

und Stuttgart ein Forum des kontinuierli-

chen Austausches zu schaffen. Meist trifft 

man sich hier einmal im Monat, um – oftmals 

mit Gästen – inhaltliche, (film-)politische 

oder künstlerische Anliegen und Ideen zu 

diskutieren oder sich konkreten Themen an-

zunehmen. Traditionell reisen die Geschäfts-

führerinnen Anne Leppin und Maria Köpf 

einmal im Jahr in jede Stadt, um den Mit-

gliedern vor Ort Updates zu den Aktivitäten 

der Filmakademie zu geben und ihren Fra-

gen Rede und Antwort zu stehen. 2022 fan-

den 12 Stammtische statt, u.a. mit den Gäs-

ten Christoph Gröner vom Filmfest Mün-

chen, Regisseur Arne Feldhusen oder Phil-

ipp Pratt von Amazon Studios.
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ENGAGEMENT

Als gemeinnütziger Verein stehen wir – über die konkreten 

Maßnahmen zur Förderung des hiesigen Filmschaffens hin-

aus – zu unserer institutionelle Verantwortung im Bereich des 

gesellschaftspolitischen Engagements. Im Rahmen unserer 

Satzungsziele zeigt die Deutsche Filmakademie Haltung und 

leistet dort humanitäre Hilfe, wo kulturelles Film- bzw. Kul-

turschaffen in Gefahr zu geraten droht.

5
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DIVERSITY AG

Struktureller Rassismus und gruppenbezo-

gene Diskriminierung sind auch in der Film-

branche ein großes Problem und zeigen 

sich, unter anderem, in mangelnder Sicht-

barkeit unterrepräsentierter Gruppen vor 

und hinter der Kamera. Als Deutsche Film-

akademie sehen wir die Verantwortung, uns 

gegen Diskriminierung jeder Art zu positio-

nieren und eine diversitätsorientierte Ent-

wicklung einzuschlagen.


Die 2020 von den Vorständinnen Denne-

nesch Zoudé und Meret Becker ins Leben 

gerufene Diversity AG kam 2022 regelmäßig 

mit Prozessbegleiterin Natasha Kelly zu-

sammen, um sich einerseits weiterhin der 

Sensibilisierungsarbeit zu widmen und an-

dererseits über konkrete Handlunsmöglich-

keiten zu sprechen – als individuelle Film-
schaffende, wie auch als Institution. Die Ar-

beitsgruppe steht allen Mitgliedern offen, 

ihr kann jederzeit beigetreten werden.


Das Team der Deutschen Filmakademie 

nahm 2022 an dem mehrstufigen Online-

Workshop „Tupokademie“ zur diskriminie-

rungskritischen Sensibilisierung teil und 

setzt diesen auch 2023 fort. Maria Köpf ver-

trat die Deutsche Filmakademie bei der Ta-

gung zu „Sichtbarkeit im Film“ in Tutzing, 

auf der die deutsche Filmbranche über Di-

versität und Teilhabe diskutierte.

Prozessbegleiterin Natasha Kelly
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ARBEITSKREIS GREEN 
SHOOTING

„Green Shooting“ ist ein breites Bündnis 

aller wesentlichen Vertreter:innen von Sen-

dern, Produktionsunternehmen, VoD-Diens-

ten und Filmförderern, die sich entschlossen 

haben, einen großen Teil ihrer Inhalte zu-

künftig klima- und ressourcenschonend her-

zustellen. Erstmals wurden einheitliche öko-

logische Mindeststandards für nachhaltige 

Produktionen entwickelt und sich in einer 

Nachhaltigkeitsinitiative zu deren Einhaltung 

verpflichtet. Die Deutsche Filmakademie hat 

sich intensiv an diesem Arbeitskreis beteiligt 

und empfiehlt ihren Mitgliedern, den Stan-

dards zu entsprechen. 


 


Im Laufe des Jahres beschäftigte sich der 

Arbeitskreis mit der Nachjustierung und 

Überprüfung der Standards. Im August wur-

den ausserdem die Ergebnisse des Projek-

tes „100 Grüne Produktionen vorgelegt. Die 

Mindeststandards werden aufgrund von Er-

fahrungen mit diesen Standards und von 

neuen technischen Entwicklungen und Mög-

lichkeiten angepasst und angehoben. Die 

nächste Anpassung ist für den 1. Januar 

2023 geplant. Hierbei ist angedacht, die 

ökologischen Mindeststandards des Ar-

beitskreises mit den Mindeststandards, die 

derzeit im Auftrag der Kulturstaatsministerin 

und der Länderförderer entwickelt werden, 

zu vereinheitlichen.


NETZWERK FILM UND 
DEMOKRATIE

Auf Wunsch der Mitgliedschaft haben wir 

vor einigen Jahren angefangen, uns näher 

mit der Frage zu beschäftigen, welche Ge-

fahr rechte Bewegungen und Gruppierun-

gen für unsere Demokratie, aber auch ganz 

konkret für die Kulturbranche darstellen und 

was wir als Filmschaffende dem entgegen-

setzen können – vielleicht sogar müssen. 


Im Herbst 2020 haben Crew United und die 

ver.di Filmunion das Netzwerk Film & De-

mokratie ins Leben gerufen, dem wir, ge-

meinsam mit 20 weiteren Verbänden und 

Institutionen der Filmbranche, beigetreten 

sind. Das Bündnis beobachtet die mögliche 

Einflussnahme auf die Film- und Medienkul-

tur, um daraus Solidarisierungs- und Hand-

lungsstrategien zu entwickeln.
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SUPPORT FILMMAKERS 
UKRAINE

Christian Beetz, Marc Bauder und Tanja Ge-

orgieva-Waldhauer haben gemeinsam mit 

dem Produzentenverband die Initiative 

SUPPORT FILMMAKERS UKRAINE ins Leben 

gerufen, deren weitere Umsetzung dann von 

der Deutschen Filmakademie fortgeführt 

wurde. Filmemacher:innen wurden das gan-

ze Jahr über mit Schutzausrüstung – insbe-

sondere mit Helmen und Schutzwesten – 

sowie mit verschiedenem filmtechnischen 

Equipment und Rettungssanitäterrucksä-

cken ausgestattet, so dass sie weiterhin un-

ter den schwierigen Bedingungen 

im Kriegsgebiet arbeiten und gleichzeitig ihr 

Leben schützen können. Wir danken allen 

Unterstützer:innen für die große Solidarität 

und das Vertrauen in unsere gemeinschaftli-

che Spendenaktion.


STIPENDIENPROGRAMM 
FILMBOOST

Die Bundesregierung stellte im Sommer 20 
Millionen Euro zur Verfügung, um die Kultur 
und Medien in der Ukraine zu unterstützen. 
Die Deutsche Filmakademie hat gemeinsam 
mit docudays UA – dem internationalen 
Human Rights Filmfestival in Kiew – ein Sti-
pendienprogramm ins Leben gerufen und 
mit einer von uns einberufenen deutsch-
ukrainischen Jury im Sommer 60 ukrainische 
Filmschaffende ausgewählt, die bis Jahres-
ende durch Fördergelder der Kulturstaats-
ministerin und des Goethe-Instituts unter-
stützt wurden. Ein notweniger Schritt, denn 
seit dem 24. Februar erhielten 
Filmemacher:innen keinerlei finanzielle Un-
terstützung mehr in der Ukraine. FILM-
BOOST bot damit Drehbuchautor:innen, 
Filmemacher:innen und Produzent:innen die 
Möglichkeit, ihre dokumentarischen sowie 
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fiktionalen Projekte in der Ukraine fortzuset-
zen. Es gibt kein Projekt, welches sich nicht 
durch den Krieg grundlegend verändert hat 
und es ist sehr bewegend zu sehen, mit wel-
cher Stärke diese Filmkünstler:innen daran 
glauben, wie dringend ihr Land gerade jetzt 
ihre Filme und ihre Geschichten braucht. 


BUNDESAUFNAHME- 
PROGRAMM  
AFGHANISTAN

Die Filmakademie ist für das Bundesauf-
nahmeprogramm Afghanistan als Organisa-
tion registriert, die berechtigt ist, gefährdete 
Menschen in Afghanistan zu registrieren. 
Das Programm wurde von der Bundesregie-
rung für die Dauer der Legislaturperiode 
angelegt. In enger Abstimmung mit dem 
afghanischen Netzwerk der „International 
Coalition for Filmmakers at Risk" versuchen 
wir weiterhin, gefährdeten Filmemacher:in-

nen die Ausreise aus dem Land zu ermögli-
chen. 


FILMMAKERS IN PRISON

Mit der Initiative „Filmmakers in Prison“ will 

die Deutsche Filmakademie sich kontinuier-

lich gegen die politische Verfolgung und In-

haftierung von Filmschaffenden weltweit 

einsetzen. Es gibt eine enge Zusammenar-

beit mit der European Film Academy und 

ihrer Initiative „International Coalition for 

Filmmakers at Risk (ICFR)“, sowie Amnesty 

International und der Berlinale. 2022 stand 

die Solidarität mit den Menschen im Iran im 

Zentrum dieser Aufgabe. Nach der erneuten 

Verhaftung der iranischen Regisseure Mo-

hamad Rasoulof, Mostafa Al-Ahmad und Ja-

far Panahi setzte die Akademie mit einem 

Brief unseres Präsidiums an den Botschafter 
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und einer öffentlichen Stellungnahme ein 

Zeichen. Ebenso teilten wir den offenen 

Brief der iranischen Filmschaffenden über 

unsere Kanäle und bekundeten in zahlrei-

chen öffentlichen Stellungnahmen und So-

cial Media Beiträgen unsere Solidarität.


KINO FÜR GEFLÜCHTETE

Die seit 2015 bestehende Reihe „Kino für 

Geflüchtete“ bietet regelmäßig mehreren 

hunderten Kindern und ihren Familien ein 

kostenfreies Kinoerlebnis und konnte 2022 

nach zweijähriger Pause nun wieder fortge-

setzt werden. In den Berliner Sommerferien 

gab es „Minions – Aus der Suche nach dem 

Mini-Boss“ zu sehen und in den Herbstferi-

en wurde der Animationsfilm „DC Leage of 

Super-Pets“ gezeigt. Wir bedanken uns bei 

Oliver Fock von der Cinestar-Gruppe, die 

alle Screenings von Beginn an mit kosten-

freier Kinomiete sowie Popcorn und Geträn-

ken für die Kinder unterstützt und den Ver-

leihpartnern Warner Bros. und Universal Pic-

tures Germany, die uns die Filme kostenfrei 

zur Verfügung gestellt haben. 


IN-FILM

Die Initiative zur Nachwuchsförderung für 

Filmberufe e.V. wurde nach langer Vorarbeit 

2022 offiziell von den Kostümbildnerinnen 

Stefanie Bieker und Anja Niehaus ins Leben 

gerufen. Die Deutsche Filmakademie ist 

Mitglied in diesem Verein, der sich der Ent-

wicklung von Aus- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten in den unterschiedlichen Filmbe-

rufen einsetzt. Konkrete Ziele hierbei sind 

u.a. die Erarbeitung von Standards der Qua-

lifizierung für Filmberufe als Grundlage für 

den Aufbau einer „Akademie Filmhand-

werk“, die Aus-, Weiter-  und Fortbildungs-

möglichkeiten zur Verfügung stellen wird 

sowie die Kooperation mit anderen Part-

nern, Akademien und Institutionen.
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ÖFFENTLICHE EVENTS  
UND PROJEKTE

Die Deutsche Filmakademie hat neben einem Fokus auf die 

Arbeit nach Innen – den Austausch und die Vernetzung von 

Filmschaffenden aus unterschiedlichen Gewerken – auch die 

Aufgabe, den deutschen Film als wichtigen Teil der Kultur-

landschaft nach Außen zu stärken, in den gesellschaftlichen 

Diskurs zu bringen und junge Menschen für das Filmema-

chen wie Filme schauen zu begeistern. Hierzu veranstalten 

wir regelmäßig Events und produzieren Podcasts und Video-

Formate, die öffentlich zugänglich sind.

6
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MEIN FILM

Mein Film ist eine Veranstaltungsreihe, bei 

der herausragende und spannende Persön-

lichkeiten aus den verschiedensten Berei-

chen unserer Gesellschaft einen Film prä-

sentieren, der sie besonders geprägt oder 

beeindruckt hat.


 


2022 hatten wir bei einer Matinee in der AS-

TOR Film Lounge Berlin die Kulturstaatsmi-

nisterin Claudia Roth mit dem Film„Die ver-

lorene Ehre der Katharina Blum“ von Volker 

Schlöndorff und Margarethe von Trotta zu 

Gast. „Dieser Film hat nichts von seiner Ak-

tualität verloren, ganz im Gegenteil: Es geht 

um die besondere Verantwortung und Ethik 

von Journalist:innen und Medien, ihre Arbeit 

an den Kriterien eines Qualitätsjournalismus 

auszurichten. Außerdem ist es ein so pa-

ckender wie berührender Film, den ich 

immer wieder sehr gerne sehe“, so die 

Kulturstaatsministerin. Das anschließende 

Gespräch über den Film und die filmpoli-

tische Agenda von Claudia Roth 

führte der Filmjournalist Claudius Seidl.
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PODCAST 

CLOSE UP · STAFFEL 8

Der Podcast wurde 2018 von Susanne Bor-

mann und Christian Schwochow ins Leben 

gerufen und hat seit dem über 250.000 

Downloads zu verzeichnen. Die Idee war 

und ist, in ausführlichen, persönlichen Ge-

sprächen mit Kolleg:innen über ihre Liebe 

zum Beruf, dem Film und dem Kino, die Hö-

hen und Tiefen ihres Berufsalltags, ihre, teils 

ungewöhnlichen, Karrierewege, die Beson-

derheiten und Herausforderungen ihres 

Gewerks, wer sie inspiriert und was sie an-

treibt, zu sprechen. Bisher sind 41 Folgen 

sowie 33 kurze Spezial-Folgen in den ersten 

drei Monaten der Pandemie entstanden – 

u.a. mit Ulrich Matthes, Simone Bär, Dominik 

Graf, Doris Dörrie, Wolfgang Kohlhaase und 

Judith Kaufmann.


 Am 19. Oktober 2022 ging die neue und 

achte Staffel online: Mit dem Schauspie-

ler Albrecht Schuch spricht Susanne Bor-

mann über seine intensive Art der Vorbe-

reitung auf Rollen und wie er sich real 

existierenden Figuren annähert. Die zwei-

te Folge mit der vielfach ausgezeichneten 

Editorin Anne Fabini gibt Einsichten in 

die Welt des Filmschnitts – insbesondere 

beim Dokumentarfilm  –  und darüber, 

wie wichtig Haltung und Persönlichkeit 

für die dramaturgische Arbeit der Mon-

tage ist. Im Gespräch mit dem Szenen-

bildner Lothar Holler geht es u.a. darum, 

inwiefern sich der Beruf des Szenenbild-

ners durch die Entwicklung der digitalen 

Möglichkeiten verändert hat, und Schau-

CLOSE 

UP.
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spielerin, Autorin und Regisseurin Maryam 

Zaree spricht über die Unterschiede ihrer 

verschiedenen Berufe und darüber, was sie 

an ihnen am meisten schätzt. Außerdem 

geht es um die Bedeutung von Diversität im 

deutschen Film und warum es wichtig ist, 

sich (film-)politisch zu engagieren.


Leider mussten wir diese Staffel auf Christian 

Schwochow verzichten, da er fast durchgän-

gig im Ausland gedreht hat. Aber wir freuen 

uns sehr darüber, dass unser neues Aka-

demie-Mitglied Toks Körner sich mit Re-

gisseur und Autor Burhan Qurbani zum 

Gespräch getroffen hat  – über die Arbeit 

an „Berlin Alexanderplatz“ und darüber, 

wie wichtig für ihn die aus der Teamarbeit 

entstehende kollektive Kreativität beim 

Filmemachen ist.


Die Gäste der 8. Staffel: Albrecht Schuch · Anne Fabini · Burhan Qurbani · Lothar Holler · Maryam Zaree


Die Hosts: Toks Körner · Susanne Bormann (oben Mitte)
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PODCAST FILMSKRIPT

In regelmäßigen Abständen sprechen die beiden Filmaka-

demie-Mitglieder Heide Schwochow und Constantin Lieb 

über die Arbeit von Drehbuchautor:innen – den vielschichti-

gen und komplexen Prozess des Drehbuchschreibens, über 

die teils jahrelange Vorbereitung und darüber, was ein gutes 

Drehbuch eigentlich ausmacht. Manchmal mit Gästen, 

manchmal ohne. Der Podcast richtet sich an alle, die sich für 

den deutschen Film begeistern und mehr über die Hinter-

gründe und Entstehungsgeschichten eines Kinofilms erfah-

ren wollen und wurde bereits knapp 20.000 Mal gehört. 
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2022 sind sieben neue Folgen veröffentlicht worden: Mit der 

Schauspielerin Steffi Kühnert stand das Thema Figuren und 

Figurenentwicklung im Zentrum des Gespräches, der Histo-

riker und Journalist Andreas Kötzing brachte seine Expertise 

zu Historienfilmen ein und mit Autorin und Regisseurin Ju-

dith Angerbauer sprachen Heide Schwochow und Constan-

tin Lieb anhand konkreter Filmbeispiele über Frauenbilder, 

Frauenrollen, den „male gaze“ und Stereotypen. Als Petra 

Lüschow zu Gast war, ging es um die Komplexität von Dra-

maturgien und das Berufsfeld der Dramaturgin. Gemeinsam 

mit Drehbuchautorin und Regisseurin Soleen Yusef beleuch-

teten sie die Frage, wer eigentlich welche Geschichten er-

zählt. Es ging um Diversität im Film und die Notwendigkeit 

neuer Perspektiven.


Live vom Lola Festival erschien eine Spezial-Folge: Mit den 

nominierten Drehbuchautor:innen Thomas Wendrich, Laila 

Stieler und Sebastian Meise ging es u.a. um ihre Wege zur 

Stoffentwicklung und den Antrieb für neue Geschichten. 

Und zum Jahresabschluss nahmen sich die beiden Gastge-

ber:innen ihre persönlichen Erzähltraditionen, eigene 

Schreiberfahrungen und ihre Herangehensweise bei Expo-

sés und Treatments  zum Thema.
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PODCAST KINDERFILM

In Zusammenarbeit mit dem Förderverein 

deutscher Kinderfilm und gefördert vom Ku-

ratorium junger deutscher Film hat die Deut-

sche Filmakademie seit diesem Jahr einen 

dritten Podcast online: Wie schreibt man 

Filme für Kinder? Wie läuft ein Kinder-Cas-

ting ab? Soll ich mit Kindern proben? Wie 

kann das Drehpensum trotz der verkürzten 

Arbeitszeiten bewältigt werden? Wie führe 

ich Minderjährige durch die lange Drehzeit? 

Darüber sprechen im „Podcast Kinderfilm“ 

Filmschaffende und Mitglieder des Förderver-

eins deutscher Kinderfilm mit Regisseur:innen, 

Autor:innen und Produzent:innen von aktuel-

len Kinderfilmen. Zwei Podcasts befassten sich 

mit den für den Deutschen Filmpreis nomi-

nierten Kinderfilmen „Die Schule der magi-

schen Tiere“ und „Der Pfad“. Zwei weitere 

Gespräche widmeten sich den aktuellen Pro-

duktionen „Geschichten vom Franz“ und 

„Willi und die Wunderkröte“.


VIDEOCAST EXPOSURE

Exposure – Der Videocast zu Visual Story-

telling von und mit DoP Matthias Bolliger 

hatte 2022 seine Premiere auf unserem 

YouTube-Kanal. In der ersten Episode war 

DoP und Lola-Gewinner Hanno Lentz zu 

Gast. Anhand ausgewählter Szenen aus 

„Fabian oder Der Gang vor die Hunde“ 

tauchten Bolliger und Lentz eine Stunde 

lang ein in die großen Ideen und die klei-

nen Handgriffe, die diesem Film seine Äs-

thetik, seine Magie verleihen. Es geht um 

den Bildautor, die Bildautorin, den „auteur 

camera stylo“ und die Frage nach der Macht 

und Kraft von Bildern.


Die Folgen aller Podcasts sind auf unserer 

Website, sowie Spotify, Apple Music, allen 

gängigen Podcast Apps und der Videocast 

auf YouTube zu finden.
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FILMAKADEMIE & FESTIVALS

FILMFEST MÜNCHEN

Anlässlich des Filmfestes München lud die Deutsche Film-

akademie zum traditionellen Biergarten-Empfang ein. Ge-

meinsam mit Präsident Florian Gallenberger und Vorstands-

vorsitz Benjamin Herrmann begrüßten wir über 400 Gäste 

bei sommerlichen Temperaturen im Georgenhof. 


In Kooperation mit dem Filmfest München realisierten wir 

am darauffolgenden Tag die Veranstaltung „Die Filmge-

schichte fängt gerade erst an“ – Ein Gespräch zwischen un-

serem Ehrenmitglied Alexander Kluge und dem Journalisten 

und Kritiker Claudius Seidl über die nächsten 90 Jahre Film-

geschichte im Amerikahaus München.
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FILMFEST HAMBURG

Im Rahmen des Filmfest Hamburg luden wir 

gemeinsam mit der MOIN Filmförderung 

Hamburg Schleswig-Holstein zur Veranstal-

tung „In den Wolken“ – Ein Gespräch zwi-

schen unserer ehemaligen Präsidentin Iris 

Berben und dem Filmkritiker Wolfgang Hö-

bel über ihre ersten Schritte in der Hanse-

stadt, die Highlights ihrer Karriere, das Ver-

hältnis zwischen Kino und Fernsehen, ihr ge-

sellschaftliches Engagement und ihren aktu-

ellen Film „Triangle of Sadness“. 


FILM FESTIVAL COLOGNE 

In Kooperation mit dem Film Festival Cologne 

fand erneut eine Masterclass statt. Zum The-

ma Casting sprach Produzent und Filmaka-

demie-Mitglied Joachim Ortmanns in einem 

bis auf den letzten Platz gefüllten Kinosaal mit 

der erfahrenen Casterin Susanne Ritter über 

ihre jahrzehntelange Arbeit. 


Alle Gespräche sind auf der Website und You-

Tube zu finden.
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FILMBILDUNG

FILMWISSEN ONLINE

Anfang Februar 2022 haben wir FILMWISSEN ONLINE ge-

launcht, ein kompaktes und interaktives Filmbildungsange-

bot, das die Deutsche Filmakademie mit sechs deutschen 

Filminstitutionen* entwickelt hat. Die Leitfrage dabei war: 

Wie können wir – ergänzend zu unserem „analogen“ Film-

bildungsangebot in Schulen und im Kino, junge Menschen 

im digitalen Raum für die Sprache des Films und das Filmer-

be begeistern? Die interaktiven und spielerischen Web-Mo-

dule, ein Mix aus Kursen und Ausstellungen zu Themen der 

Filmgeschichte und Filmsprache, bieten einen leichten Ein-

stieg und sind stark visuell angelegt. Die Plattform wird im 

Jahr 2023 um Gewerke-Module erweitert.  

filmwissen.online

8
*Deutsches Filmmuseum 

Frankfurt, Filmmuseum 

Düsseldorf und Potsdam, 

Haus des Dokumentarfilms, 

Stiftung Deutsche Kinema-

thek und CineGraph Ham-

burg)

http://filmwissen.online
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nobesuch zu filmästhetischen, filmtechni-

schen und zeitgeschichtlichen Themen ar-

beiten. Unsere Filmvermittler:innen beglei-

ten aktiv den Kinotag und die Nachberei-

tung in der Schule. 


Zum Projektstart nehmen die Lehrer:innen 

an einer Fortbildung teil, bei der grundle-

gende filmanalytische Elemente und die 

Möglichkeiten der filmpraktischen Arbeit 

erörtert und erprobt werden.


(Szenenbild) und Regisseur Simon Ver-

hoeven (Publikumspreis) sowie Ralf Wen-

genmayr (Filmmusik) und Music Supervisor 

Milena Fessmann. 


Die Gespräche entstanden in Kooperation 

mit der Filmuniversität Babelsberg KONRAD 

WOLF sowie ZDFkultur und der Unterstüt-

zung der GEMA und wurden zur Berlinale 

2022 sowohl in der ZDFmediathek als auch 

auf unserem Wissensportal vierundzwanzi-

g.de veröffentlicht.


KLASSIKER SEHEN – 

FILME VERSTEHEN

„Klassiker sehen – Filme verstehen“ ist ein 

Projekt, bei dem Schüler:innen Filmklassiker 

unterschiedlicher Genres im Kino sehen. 

Angeleitet von unseren Filmvermittler:innen 

vertiefen sie ihr Wissen über Filmgeschichte, 

analysieren Filmsprache und erleben in 

praktischen Übungen, wie Film wirkt. Zu 

sechs kuratierten Filmprogrammen haben 

wir Unterrichtsmaterial entwickelt, mit dem 

die Schüler:innen im Anschluss an den Ki-

MASTERCLASSES AUF  
ZDF KULTUR

Auch im zweiten Jahr unserer Kooperation 

mit dem ZDF bot sich uns die Chance, ei-

nem kulturinteressierten Publikum Einblicke 

in die künstlerischen Prozesse unserer Arbeit 

als Filmemacher:innen zu geben und zu zei-

gen. Vorstandsmitglied Karim Sebastian Eli-

as sprach mit sechs zum Deutschen Film-

preis nominierten Filmschaffenden über ihre 

Arbeit und ihre Filme. Mit dabei: Lola-Ge-

winner:innen Lorna Ishema (Schauspiel), Oli-

ver Masucci (Schauspiel), Tanja Hausner 
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EUROPEAN CINEMA FOR 
YOUTH – CinEd 2.1

Das europäische Filmbildungsprojekt CinEd, 

das die Deutsche Filmakademie für 

Deutschland gemeinsam mit 14 europäi-

schen Filmbildungspartnern durchführt, ist 

im Oktober 2022 in eine neue zweijährige 

Runde gestartet. Gemeinsam mit dem 

Deutschen Filmmuseum in Frankfurt werden 

wir bis 2024 in bundesweiten Kino-Scree-

nings, Kindern und Jugendlichen von sechs 

bis 19 Jahren das europäische Kino nahe-

bringen. Zugleich ermutigen wir Lehrer:in-

nen, die auf der Projekt-Plattform kostenlos 

zur Verfügung stehenden Filme und Unter-

richtsmaterialien in ihren Unterricht einzu-

binden. 


SPOTS.

Das Projekt spots. hat zum Ziel, Kinos und 

kulturelle Bildungsstrukturen in ländlichen 

Räumen zu stärken und über das Medium 

Film Teilhabe, Demokratie und Antidiskrimi-

nierung zu fördern. Neben der Filmbildung 

sollen Kinos als generationsübergreifende 

Begegnungsorte unterstützt werden. Ziel ist 

eine langfristige Identifikation der Stadtge-

sellschaft mit dem „eigenen“ Kino, für neue 

Filmbegeisterung, besonders bei Jugendli-

chen, aber auch über Altersgruppen hin-

weg.



43

An jedem Standort findet ein 10-monatiges 

Programm statt. Filmemacher:innen drehen 

mit den Jugendlichen Kurzfilme zu Themen, 

die sie bewegen oder zeigen, wie man ein 

Kurzfilmprogramm unter diskriminierungskri-

tischen Aspekten aussucht, diskutiert und 

präsentiert. Am Ende werden alle Ergebnis-

se in einem großen gemeinsam organisier-

ten Kinofest präsentiert. Für jeden spots. 

Standort übernimmt ein Mitglied der Deut-

schen Filmakademie die Patenschaft.


 


spots.-Standorte 2022:

Altenburg - Thüringen, Patin Sandra Hüller · 

Burg - Sachsen-Anhalt, Pate Christian Frie-

del · Lich - Hessen, Patin Nina Kronjäger · 

Nastätten - Rheinland-Pfalz, Pate Sven Mar-

tin · Neustadt - Schleswig-Holstein, Pate Da-

vid Kross · Spremberg - Brandenburg, Patin 

Fritzi Haberlandt · Anklam - Mecklenburg-

Vorpommern · Hachenburg - Rheinland-

Pfalz, Patin Svenja Jung · Niebüll - Schles-

wig-Holstein, Pate Lars Jessen · Schneeberg 

- Sachsen, Patin Mo Asumang


spots ist durch die Beauftragte der Bundes-

regierung für Kultur und Medien (BKM) so-

wie aus dem Sony Global Relief Fund for 

COVID-19. gefördert. 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FIRST STEPS AWARD
Der deutsche Nachwuchspreis FIRST STEPS Award wird seit 

2000 jährlich an herausragende Abschlussfilme von Studie-

renden der Filmhochschulen im deutschsprachigen Raum 

verliehen. Veranstaltet wird die Verleihung von der Deut-

schen Filmakademie e.V. in Partnerschaft mit Amazon Studi-

os, ARD, Seven.One Entertainment Group, Studio Hamburg, 

UFA und Warner Bros. Discovery.


 


Vier Jurys durften in insgesamt neun Kategorien über die 

Auszeichnung und Vergabe der FIRST STEPS Awards ent-

scheiden. Aus insgesamt 219 Einreichungen wurden 29 Film-

schaffende für den FIRST STEPS Award 2022 nominiert. 


Am 26. September wurden die FIRST STEPS Awards im Ber-

liner Motorwerk verliehen und live in der ARD-Mediathek 

übertragen. Mit seiner Leidenschaft fürs Entertainment, sei-

ner Vielseitigkeit und seinem Charme führte Schauspieler 

Hassan Akkouch durch den Abend.


9
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Abendfüllender Spielfilm · Sophie Linnenbaum · The Ordinaries


Mittellanger Spielfilm · Valentin Stejskal · 5pm Seaside


Kurz- und Animationsfilm · Kálmán Nagy · Das andere Ende der Straße


Götz-George-Nachwuchspreis (Schauspiel) · Nancy Mensah-Offei · Machines of 

living Grace


Dokumentarfilm · Lea Najjar · Kash Kash – Without Feathers we can't Live


Drehbuch · Pipi Fröstl · (W)hole


No Fear Award (Produktion) · Mariam Shatberashvili · Was sehen wir, wenn wir 

zum Himmel schauen? 


Michael-Ballhaus-Preis (Kamera) · Pasindu Goldmann · The Kids Turned Out Fine 


Werbefilm · Marleen Valien· Made for Hoomans


Alle Preisträger:innen haben die Junior-Mitgliedschaft der Filmakademie ange-

nommen.


PREISTRÄGER:INNEN 2022
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SCREENINGS 

NOMINIERTE FILME ONLINE

Einen Monat lang stand eine Auswahl der 

nominierten Filme auf der unabhängigen 

Streamingplattform „behind the tree“ kos-

tenlos zur Verfügung.


LANGE NACHT DES JUNGEN FILMS

Im Berliner Wolf Kino fand die „Lange Nacht 

des jungen Films“ mit drei Filmprogrammen 

aus nominierten Filmen, moderierten Film-

gesprächen und einem Panel zum Thema 

„Macht - Ohnmacht – Selbstermächtigung. 

Forderungen an eine stehengebliebene 

Debatte” u.a. mit Monique Michel von 

der Themis-Vertrauensstelle und Intimi-

tätskoordinatorin Julia Effertz statt. 


FREILUFTKINOABEND BEHIND THE 
GARDEN

Die unabhängige Streamingplattform 

„behind the tree“ lud zu einer neuen 

Reihe öffentlicher Freiluftveranstaltungen 

nach Potsdam ein. In diesem Rahmen ku-

ratierte FIRST STEPS einen der Abende 

und präsentiert den nominierten Werbe-

RAHMENPROGRAMM

Die FIRST STEPS Awards werden von einem ausführlichen 

Rahmenprogramm begleitet. Zum Einen geht es darum, den 

Nachwuchsarbeiten Sichtbarkeit zu verschaffen, da die we-

nigsten Filme eine Auswertung im Kino erwartet, zum Ande-

ren ist die Vernetzung von jungen Filmschaffenden und eta-

blierter Branche das zentrale Anliegen von FIRST STEPS. 
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film „Made for Hoomans“ von Marleen Vali-

en sowie den in drei Kategorien nominierten 

Spielfilm „The Kids Turned Out Fine“. Im 

Anschluss standen Nominierte, Cast und 

Crew im moderierten Austausch mit dem 

Publikum.


FILMVORFÜHRUNG „EIN ABEND FÜR 
UND MIT…“

Im ACUDkino Berlin präsentierte FIRST 

STEPS eine Auswahl der nominierten Filme 

in zwei Programmen. Dabei entführten die 

gezeigten Formate aller Längen in die Wel-

ten ergreifender Flucht- und Identitätsge-

schichten.


BEST OF FIRST STEPS in der ARD-Me-
diathek

Die ARD präsentierte sowohl linear als 

auch in der Mediathek ein Best-Of aus 

den bisherigen, für den FIRST STEPS 

Award nominierten und prämierten Fil-

men. Im Programm waren u.a. „LOMO – 

The Language of Many Others“ von Julia 

Langhof, „Tiger Girl“ von Jakob Lass, 

„Watu Wote“ von Katja Benrath und 

„Haus ohne Dach“ von Soleen Yusef.

TALKS

ASK ME ANYTHING

Vier Tage lang erhielten die Nominierten 

exklusiven Zugang zu jeweils zweistündigen, 

digitalen Branchengesprächen. Unter dem 

Motto „Ask Me Anything“ trafen interessier-

te Nominierte auf versierte Branchenprofis 

wie u.a. Nina Haun (Casting Director), Pheli-

ne Roggan (Schauspielerin & Initiatorin 

Changemakers.film), Anja Dörken (Medien-

board Berlin-Brandenburg), Julia Effertz (In-

timitätskoordinatorin), Maren Lansink (Juris-

tin, THEMIS Vertrauensstelle), Hannes Hiller 

(Seven.One), Sinah Swyter (UFA Fiction) 

oder Mechthild Holter (Players), um sich 

über Fragen rund um Grünes Produzieren, 

nachhaltige und gerechte Arbeitsstrukturen, 

dem Status Quo der #metoo-Debatte, Film-

förderung, Castingverfahren, der Zukunft 

des Kurzfilms sowie Auftragsarbeiten in Kino 

und TV und Reality Shows auszutauschen.


 


INSTAGRAM-LIVETALKS: ASK ME 
ANYTHING ABOUT…

Einem weiteren digitalen Format konnte 

sich auch ein öffentlich interessiertes Pu-

blikum zuschalten: In den Instagram-Live-

talks trat jeweils eine FIRST STEPS-Nomi-

nierte ins Gespräch mit einem etablierten 

Gegenüber aus der Branche: Anna Di-

mitrova traf auf Drehbuchautor und Re-

gisseur Alireza Golafshan und Sophie 

Linnenbaum auf René Jamm (Warner 

ITVP). Abschließend gaben FIRST STEPS-

Moderator und Schauspieler Hassan 

Akkouch und Autorin Freddi Gralle Ein-

blicke in ihre Vorbereitungen der Preis-

verleihung. 


NOMINIERTENDINNER

FIRST STEPS lud traditionell alle Nomi-

nierten am Abend vor der Preisverleihung 
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zu einem Dinner. Hier treffen sie auf die 

Veranstalter:innen und ausgewählten 

Branchenexpert:innen aus den Gewerken 

Produktion, Regie, Drehbuch, Casting, 

Kamera sowie Förderung, Verleih und 

Agenturen. Zu jedem Gang wechseln die 

Nominierten den Tisch, sodass sie am 

Abend mit möglichst vielen Expert:innen 

ins Gespräch kommen, sich austauschen 

und nach wertvollen Tipps und Hilfestel-

lungen fragen können.


 


FIRST STEPS MASTERCLASS

Im November fand die diesjährige Aus-

gabe der Masterclass zum Thema 

„Schreiben für das große Publikum“ in 

Hamburg statt. Die 14 Teilnehmer:innen 

haben gemeinsam mit den Partnern Se-

ven.One, Studio Hamburg, UFA und 

Warner Bros. Discovery in hochkarätig 

besetzten Workshops ihre Ideen für einen 

publikumsstarken Kinofilm vorgestellt 

und weiterentwickelt. Managing Director 

Local Productions Marketing Sonja Halb-

herr (Warner Bros.), Casting Director Nina 

Haun und Drehbuchautor Oliver Ziegen-

balg unterstützten dabei. Am Ende er-

hielten die vier vielversprechendsten und 

originellsten Ideen einen Exposévertrag.


PODCAST „GESPRÄCHE AUS DER 
ERSTEN REIHE”

2022 erschienen acht neue Folgen des 

Podcasts „Gespräche aus der ersten Rei-

he“ von und mit den FIRST STEPS Leite-

rinnen Anne Ballschmieter und Jennifer 

Stahl. Neben den Nominierten Christoph 

Gehl, Kálmán Nagy und Marleen Valien 

waren auch Schauspieler Hassan 

Akkouch, Produzent Jonas Dornbach, 

Preisstifterin Marika George, Managerin 

Local Productions Warner Bros. Discovery 

Margret Mackuth und Regisseurin Soleen 

Yusef mit dabei. Die Gespräche wurden 

ab Mai monatlich im Wechsel von den 

beiden Künstlerischen Leiterinnen mode-

riert und sind auf Spotify, Apple Podcasts 

und SoundCloud abrufbar. 
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DEUTSCHER FILMPREIS

VORAUSWAHL

Der erste Schritt des dreistufigen Auswahlverfahrens auf 

dem Weg zum Deutschen Filmpreis wurde am 28. Februar 

mit der Bekanntgabe der Vorauswahl abgeschlossen. Nach 

Sichtung aller eingereichten Filme und ausführlicher Bera-

tung haben die drei Kommissionen 25 Spielfilme, 15 Doku-

mentarfilme und sechs Kinderfilme für die Vorauswahl zum 

Deutschen Filmpreis 2022 ausgewählt. Alle wahlberechtigten 

Mitglieder erhielten einen Zugang zur digitalen Sichtungs-

plattform.
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NOMINIERUNGEN

Am 12. Mai präsentierten die Filmakademie-

Präsident:innen Alexandra Maria Lara und 

Florian Gallenberger gemeinsam mit Kultur-

staatsministerin Claudia Roth und den Film-

preis-Botschafterinnen Lea van Acken und 

Maria Ehrich die Nominierungen in insge-

samt 17 Kategorien im Livestream aus dem 

Berliner Kino in der KulturBrauerei.


Es wurden 88 Filmschaffende aus 22 Filmen 

für den Deutschen Filmpreis 2022 nominiert.


DISKUSSIONSRÄUME 
In der Phase zwischen der Vorauswahl und den 

Nominierungen trafen sich die Mitglieder zu den 

sogenannten Kistentreffen, um gemeinsam über 

die vorausgewählten Filme, ihre besonderen 

Qualitäten und herausragende Einzelleistungen 

zu sprechen. Das Treffen zu den Dokumentarfil-

men moderierten die Vorständinnen Katja Drin-

genberg (Schnitt) und Annekatrin Hendel (Do-

kumentarfilm), das Treffen zu den Spielfilmen 

Drehbuch-Vorstand Sven S. Poser.


PRESSETAG & 
NOMINIERTENABEND

Zwei Wochen vor der Verleihung des Deut-

schen Filmpreises lud die Filmakademie zum 

Pressetag mit Interviewmöglichkeiten ins 

Hotel Dorint Kurfürstendamm ein. Viele der 

Nominierten, der Ehrenpreisträger Jürgen 

Jürges, das neue Präsidium der Deutschen 

Filmakademie, Alexandra Maria Lara und 

Florian Gallenberger, sowie die Nachhaltig-

keits-Botschafter:innen Maria Ehrich und Lu-

cas Reiber standen für Presseanfragen zur 

Verfügung.


Am Abend luden wir alle Nominierten sowie 

Vorstands- und Fördermitglieder zum tradi-

tionellen Nominiertenabend ins neu eröffne-

te „Bite by RitterRichard" am Hackeschen 

Markt ein.
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LOLA FESTIVAL

Beim Lola Festival treffen Nominierte auf 
Akademie-Mitglieder, Branche und die 
filminteressierte Öffentlichkeit. Eine Woche 
vor der Verleihung des Deutschen Filmprei-
ses bot der Tag im Haus Ungarn mit drei 
Gesprächsrunden, Lesungen und Live-Pod-
cast, einen Blick hinter die Kulissen des 
deutschen Filmschaffens – live vor Ort und 
im Livestream.


Drehbuch-Podcast live: Filmskript

Heide Schwochow und Constantin Lieb 
sprachen mit den nominierten Autor:innen-
Thomas Wendrich (Lieber Thomas) und Laila 
Stieler (Rabiye Kurnaz gegen George W. 
Bush)

 

Denken Sie Groß · Gesprächsrunde zur Be-
deutung & Herausforderungen des Kinos

Nadine Kreutzer (FluxFM) im Gespräch mit 
Leila Hamid (Verleiherin), Oliver Ziegenbalg 
(Autor und Produzent), Sara Fazilat (Produ-

zentin, Schauspielerin) und Janine Jackow-
ski (Produzentin).


Meet the Makers · Filmemacher:innen der 
nominierten Spielfilme

Knut Elstermann (RadioEins) im Gespräch 
mit Andreas Kleinert (Lieber Thomas), An-
dreas Dresen (Rabiye Kurnaz gegen George 
W. Bush), Jonas Dornbach (Spencer), Karoli-
ne Herfurth (Wunderschön), Sönke Wort-
mann (Contra) und Benny Drechsel (Große 
Freiheit)


Lola Lese Lounge · Darsteller:innen lasen 
aus den nominierten Drehbüchern:

Anton von Lucke las aus „Große Freiheit“ · 
Meltem Kaptan las aus „Rabiye Kurnaz ge-
gen George W. Bush“ · Albrecht Schuch las 
aus „Lieber Thomas“


Alle Gespräche sind auf unserer Website 
und YouTube zu finden.
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DIE NOMINIERTEN FILME 
IM FREILUFTKINO  
FRIEDRICHSHAIN  

Am Tag des Lola-Festivals starteten drei Ber-

liner Freiluftkinos in die Filmpreis-Woche.  

Im Friedrichshain, Kreuzberg und den Reh-

bergen waren in der Woche vom 18. bis 24. 

Juni alle nominierten Spiel- sowie Doku-

mentarfilme zu sehen.


 


 


SOCIAL MEDIA

Kino als magischer Ort: Andreas Dresen, 

Jonas Dornbach, Sara Fazilat, Janine Ja-

ckowski, Andreas Kleinert, Meltem Kaptan, 

Laila Stieler und Anton von Lucke nahmen 

uns mit und erzählten uns von ihren ersten 

Erinnerungen ans Kino, erklärten warum 

Kino heute für sie Sehnsuchtsort und Kö-

nigsdisziplin ist und wagten einen Blick in 

die Zukunft. Drei Clips wurden auf YouTube 

und unseren Social Media Kanälen zur Be-

werbung des Filmpreises veröffentlicht.


ONLINE:  
DIE NOMINIERTEN  
DREHBÜCHER

Seit 2008 präsentieren wir die Arbeit heraus-

ragender Drehbuchautor:innen, deren Bü-

cher für den Deutschen Filmpreis nominiert 

wurden. Ein spannender Blick in den Aus-

gangspunkt cineastischen Schaffens, der 

sich manchmal ganz anders liest als der fer-

tige Film. Die Drehbücher sind online lesbar, 

aus rechtlichen Gründen können wir die 

Drehbücher nicht als Download anbieten.


MINIFILM –  
DER FILMPREIS-TRAILER

Mit einem Ohrwurm und dem Slogan „Den-

ken Sie groß“ lief unser Trailer zum Deut-

schen Filmpreis fünf Wochen lang bundes-

weit in 676 Kinos.
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DIE GALA  

Der 72. Deutsche Filmpreis wurde am 24. Juni im Berliner 

Palais am Funkturm verliehen. Zum 18. Mal stimmten die 

über 2.200 Akademie-Mitglieder über die Preisträger:innen 

ab. Entertainerin, Schauspielerin und Autorin Katrin Bauer-

feind führte als Gastgeberin durch den Abend. Das Erste 

übertrug die Show am gleichen Abend zeitversetzt um 22:55 

Uhr. Die ARD-Gemeinschaftsproduktion entstand unter der 

Federführung des Rundfunk Berlin-Brandenburg (rbb). Die 

Künstlerische Leitung lag in den Händen von Regisseur Ed 

Herzog.


Bei der Vergabe der Lolas in insgesamt 20 Kategorien erhielt 

Bauerfeind Unterstützung von Laudator:innen wie Detlev 

Buck, Christoph Maria Herbst, Maren Kroymann, Bjarne Mä-

del und Anneke Kim Sarnau. Musikalisch wurde der Abend 

von Karim Sebastian Elias, der alle Stücke eigens für die 

Filmpreisverleihung komponiert hat, und seiner Lola Band 

gestaltet. Der Berliner Mädchenchor, Maren Kroymann, Kat-

rin Bauerfeind und Ulrich Tukur ergänzten das musikalische 

Programm.
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Die goldene Lola für den besten Spielfilm ging an „Lieber 

Thomas“, der insgesamt mit neun Lolas prämiert wurde. 

„Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush“ erhielt die Lola in 

den drei Kategorien Spielfilm in Silber, weibliche Hauptrolle 

und männliche Nebenrolle. Mit der Bronzenen Lola wurde 

die deutsch-österreichische Koproduktion „Große Freiheit“ 

ausgezeichnet. Die Lola für den besten Kinderfilm ging an 

„Der Pfad“ und „The Other Side of the River“ erhielt die 

Lola als bester Dokumentarfilm.


EHRENPREIS

Jedes Jahr wird beim Deutschen Filmpreis auch ein Ehren-

preis an Persönlichkeiten mit herausragenden Verdiensten 

für den deutschen Kinofilm vergeben. Dieser Ehrenpreis 

wird von einer durch den Vorstand einberufenen Jury ge-

wählt und bereits im Vorfeld der Preisverleihung bekanntge-

geben. 2022 fiel die Wahl der Jury auf den Kameramann 

Jürgen Jürges. Der namhafte Bildgestalter konnte schon 

mehrfach den Deutschen Filmpreis für seine Kameraführung 

gewinnen, 1980 für „Die Kinder aus Nr. 67“, 1994 für „In wei-

ter Ferne so nah!“ und 2000 für „Wege in die Nacht“.
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Die Ehrenpreis-Jury 2022: Ulrich Matthes, Präsident der 

Deutschen Filmakademie & Jurypräsident · An Dorthe Bra-

ker, Casting Director · Kalle Friz, Filmverleiher & Produzent · 

Sherry Hormann, Regisseurin · Ewa Karlström, Produzentin · 

Thomas Kufus, Dokumentarfilmproduzent · Matthias Müsse, 

Szenenbildner · Ali Samadi Ahadi, Regisseur · Dennenesch 

Zoudé, Schauspielerin · Katja Eichinger, Journalistin und Au-

torin


BERND EICHINGER PREIS

Das Team der Produktionsfirma Komplizen Film (u.a. „Toni 

Erdmann“, „Gut gegen Nordwind“, „Le Prince“, „Corsage“) 

wurde mit dem Bernd Eichinger Preis ausgezeichnet. Der 

2012 ins Leben gerufene Preis wird in unregelmäßigen Ab-

ständen an Persönlichkeiten oder Filmteams vergeben, die 

Filmemachen so verstehen und praktizieren, wie es der Na-
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mensgeber tat: Als gemeinsame kreative Leistung der Ge-

werke, die sich gegenseitig respektieren und inspirieren, als 

persönliche und künstlerische Passion und Herausforderung 

sowie als Beitrag zur Belebung des Kinos. 

Die Bernd Eichinger Preis Jury 2022: Christian Becker · Ste-

fan Arndt · Martin Moszkowicz · Christiane Paul · Alfred Ho-

lighaus · Bettina Reitz · Katja Eichinger · Nina Eichinger


BESUCHERSTÄRKSTER FILM

Die Lola für den „Besucherstärksten Film“ ging an den Re-

gisseur Gregor Schnitzler sowie an die Produzentinnen 

Alexandra und Meike Kordes (Kordes & Kordes Film GmbH) 

für den Kinderfilm „Die Schule der magischen Tiere“, den 

über 1,7 Millionen Zuschauer:innen im Kino sahen.


 


NACHHALTIGKEIT

Seit mittlerweile vier Jahren schreibt die Deutsche Filmaka-

demie Produktion das Thema Nachhaltigkeit groß. Das Be-

sondere in diesem Jahr: die Veranstaltung selbst hat auch 
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 Welch enorme Auswirkungen die Umstel-

lungen haben zeigt sich anhand der Ver-

gleichszahlen von 2019 und 2021. 2019 wur-

de der CO2-Ausstoß einzig durch das ve-

gan/vegetarisches Catering um 50% redu-

ziert. Im vergangenen Jahr konnten durch 

die Umstellung des Mobilitätskonzeptes 

weitere 20.400 kg CO2 eingespart werden. 

Dies entspricht 71.830 Flugkilometern oder 

41 Hin- und Rückflügen von Frankfurt nach 

Mallorca.


 


Zusätzlich zu den Nachhaltigkeitsbotschaf-

ter:innen machten prominente Filmschaf-

fende mit einer einmaligen Aktion auf das 

Thema Nachhaltigkeit aufmerksam. Mit ei-

nem von der Schauspielerin Pheline Roggan 

und der Initiative „changemakers.film“ an-

geführten Fahrradkorso fuhren etwa 25 Teil-

nehmer:innen, darunter ihre Kolleg:innen 

Max Befort, Luise Befort, Aurel Mertz, Luisa-

Céline Gaffron, Jonathan Berlin, Lars Jessen, 

Katja von Garnier, Markus Goller, Lary und 

Wilson Gonzales Ochsenknecht, Nachhal-

tigkeitsbotschafter Lucas Reiber sowie Me-

dienboard Berlin Brandenburg Geschäfts-

führerin Kirsten Niehuus auf Fahrrädern des 

Filmpreispartners Swapfiets am Roten Tep-

pich vor.


einen Preis gewonnen: Bei der Climate Mo-

bility Challenge 2022 der Deutschen Bahn 

ist die Deutsche Filmakademie Produktion 

Gewinnerin in der Kategorie Veranstal-

tungsmobilität. Den Preis erhielt die Produk-

tion für ihr individuelles, nachhaltiges Anrei-

sekonzept der geladenen Gäste (klimaneu-

trale Anreise mit dem Veranstalterticket der 

Bahn), sowie Shuttle der Nominierten in 

Elektrobussen der Berliner Verkehrsbetriebe 

(BVG). 


Seit 2019 sind Lea van Acken, Maria Ehrich 

und Lucas Reiber als Nachhaltigkeits-Bot-

schafter:innen im Einsatz, um die Themen 

rund um grünes Produzieren auch in der 

breiten Öffentlichkeit stärker in den Fokus 

zu rücken. Im Frühjahr 2021 wurde schließ-

lich der Prozess hin zu einem nachhaltigen 

Eventmanagement und eine Prüfung nach 

ISO 20121 angestoßen. Diese erfolgt nach 

strengen DIN-Normen und dient als interna-

tional anerkannter Nachweis einer nachhal-

tigen Ausrichtung. Damit ist der Deutsche 

Filmpreis die erste zertifizierte Veranstaltung 

der Filmbranche. Gemeinsam mit allen Part-

ner:innen, Dienstleister:innen und Agentu-

ren arbeitet die Deutsche Filmakademie 

Produktion stetig an der Optimierung. 
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DIE PREISTRÄGER:INNEN DES DEUTSCHEN FILMPREISES 2022 

BESTER SPIELFILM IN GOLD 

Lieber Thomas


Produktion: Michael Souvignier,  

Till Derenbach · Zeitsprung Pictures


Regie: Andreas Kleinert  

Buch: Thomas Wendrich	 


BESTER SPIELFILM IN SILBER


 


Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush


Produktion: Claudia Steffen,  

Christoph Friedel · Pandora Film Produktion


Regie: Andreas Dresen  

Buch: Laila Stieler	 


BESTER SPIELFILM IN BRONZE


 


Grosse Freiheit


Produktion: Benny Drechsel, Sabine Moser, 

Oliver Neumann · Rohfilm Productions


Regie: Sebastian Meise  

Buch: Thomas Reider, Sebastian Meise	 	 


EHRENPREIS DES DEUTSCHES  

FILMPREISES


Jürgen Jürges


BESTER DOKUMENTARFILM


 


The Other Side of the River


Produktion: Frank Müller, Antonia Kilian, 

Guevara Namer · Doppelplussultra Film-

produktion GmbH


Regie: Antonia Kilian


	 


BESTER KINDERFILM


 


Der Pfad


Produktion: Daniel Ehrenberg


eyrie entertainment GmbH


Regie: Tobias Wiemann


 

 

BESUCHERSTÄRKSTER FILM


 


Die Schule der magischen Tiere


Alexandra Kordes · Maike Kordes


Kordes & Kordes Film



60

 
BESTE REGIE


Andreas Kleinert · Lieber Thomas	


BESTES DREHBUCH


Thomas Wendrich · Lieber Thomas


BESTE WEIBLICHE HAUPTROLLE


Meltem Kaptan · Rabiye Kurnaz gegen  

George W. Bush	 


BESTE WEIBLICHE NEBENROLLE


Jella Haase · Lieber Thomas


BESTE MÄNNLICHE HAUPTROLLE


Albrecht Schuch · Lieber Thomas


	 


BESTE MÄNNLICHE NEBENROLLE


Alexander Scheer · Rabiye Kurnaz gegen 

George W. Bush


BESTE KAMERA/BILDGESTALTUNG


Johann Feindt · Lieber Thomas


BESTER SCHNITT


Gisela Zick · Lieber Thomas


BESTES SZENENBILD


Myrna Drews · Lieber Thomas


BESTES KOSTÜMBILD


Anne-Gret Oehme · Lieber Thomas


BESTES MASKENBILD


Heiko Schmidt, Kerstin Gaecklein, Roman 

Braunhofer · Grosse Freiheit


BESTE FILMMUSIK


Annette Focks · Wunderschön


BESTE TONGESTALTUNG


Jonathan Schorr, Dominik Leube, Gregor 

Bonse, John Gürtler · Niemand ist bei den 

Kälbern


BESTE VISUELLE EFFEKE & ANIMATION


Dennis Rettkowski, Markus Frank, Tomer 

Eshed · Die Schule der magischen Tiere
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  HKR
Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
HOLLMANN KNAPPE REIMERT| |

SKW 
Schwarz
Rechtsanwälte

Wir danken unseren Fördermitgliedern
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